
 

 

Till Velten 

Till Velten, geboren 1961 in Wuppertal, studierte an der 

Düsseldorfer Akademie bei Fritz Schwegler Kunst und in 

Stuttgart Soziologie. Es folgten zahlreiche 

Einzelausstellungen, Publikationen und Professuren an 

Hochschulen in Europa. Seit 2001 ist ein Schwerpunkt seiner 

Arbeit, in Gesprächen die Erfahrungswelten höchst 

unterschiedlicher Menschen zur Sprache zu bringen und diese in 

komplexen Installationen hör- und sichtbar zu machen.  

Till Velten lebt und arbeitet in Freiburg, Berlin und Basel.  

 

Wichtigste Ausstellungen und Projekte des Studios Till Velten 

seit 2016 

 

2019 

Genie & Übermut, Galerie Nicola von Senger, Zürich 

Löwensymposium II, Kunsthalle Luzern 

Die andere Maria, Museum Cabaret Voltaire, Zürich/Publikation 

symphony.land – Performance, Haus am Waldsee, Berlin 

 

2018 

La condition humaine, Einzelausstellung, Kunstmuseum Thurgau 

Wenn die kognitive Ordnung, Einzelausstellung, Museum Haus 

Konstruktiv Zürich 

Die Sammlung zur Sammlung, Gruppenausstellung, Kunsthaus Zug 

Beehave, Gruppenausstellung, Kunsthaus Baselland 

symphonie.land, Performance, Kunsthaus Zug 

L21 Löwensymposium I, Kunsthalle Luzern  

Die Kunst, der Fehler und ich, Vortrag, Monte Verita, Ascona  

 

2017 

Projekt symphony.land:  

Aufführungen:  

Eroica-Saal, Wien,  

Lucerne Musik Festival, Luzern,  

Frauenmünster-Helferei, Zürich,  

Grossmünster Basel,  

Goetheanum, Dornach 

 

2016 

Transactions, Gruppenausstellung Manifesta, Zürich 



 

 

Spiegel, Ketten, Übergänge, Einzelausstellung Galerie Stampa, 

Basel 

Blickfelder, Gesprächsinstallationen im Bachtobel Schulhaus 

Zürich 

 

Veröffentlichungen seit 2015 

 

Sieben Bühnen – Till Velten trifft Erich Bödeker, Christoph 

Merian Verlag, Basel 2019 

Schule der Endlichkeit, Herder-Verlag, 2018 

Kaleidoskop, Schal-Edition bei Vexer-Verlag, St. Gallen, 

Berlin 

Spiegel, Ketten, Übergänge, editionfink, Zürich + Verlag für 

moderne Kunst, Wien, 2016 

Sprechen über Demenz, Herder-Verlag, 2015 

 

Zusätzliche Informationen über Ausstellungen und Publikationen 

sind zu finden auf www.velten-berlin.org und 

www.tillvelten.org 

 


